
PFARRBRIEF 
KATHOLISCHE PFARREI 

ST. PETER UND PAUL RHEINGAU 



 

2 | INHALTSVERZEICHNIS 

Seite 3 

  

Seite 5 

  

Seite 18 

  

Seite 26 

  

Seite 37 

  

Seite 39 

  

Seite 40 

  

Seite 43 

  

Seite 44 

1 Impuls 

  

2 Gottesdienstordnung 

  

3 Spiritualität 

  

4 Pfarrei-Leben 

  

5 Senioren 

  

6 Kinderseite 

  

7 Ansprechpartner 

  

8 Impressum 

  

9 Kontakt 

Inhaltsverzeichnis 



 

IMPULS| 3 

Im
p

u
ls

 

Impuls 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 
 

seit einigen Jahren begleitet mich der unten stehende Psalm von Hanns Dieter 

Hüsch durch die Sommerzeit. Hüsch spricht – nein betet – mir mit seinen Wor-

ten direkt aus dem Herzen. Und deshalb möchte ich diesen Sommerpsalm mit 

Ihnen allen teilen. Vielleicht wird er für Sie ja ebenso wertvoll wie für mich. 
 

Ein Sommerpsalm 
 

Im Übrigen meine ich, das Gott, unser Herr, 

uns einen großen Sommer schenke. 

Den Familien einen Korb voll Ruhe 

und viele hoffnungsvolle Blicke auf grün und blau. 

Wiesen und Wasser und weiße Strände. 

Leise Monate. 

Dass er das Geschrei aus der Welt nimmt  

und Stille verordnet. 

Dazu gehört, dass er den Kriegern das Handwerk  

aus den Händen nimmt. 

Und denen, die ohne Arbeit sind, 

die Hoffnungslosigkeit. 

Und die Mächtigen nicht zu Mafiosi werden lässt. 

Alle können wir daran mittun und daran arbeiten, 

dass das Leben langsamer verläuft, 

dass die Welt alle Aufregung verliert. 

Und die Menschen sich länger ansehen können,  

um sich zu sagen: Wir lieben euch! 

Gott, unser Herr, möge diese Stille segnen. 

Möge diese Stille denen überall in die Ohren blasen, 

die unsere Zeit noch schneller machen möchten 



 

4 | IMPULS 

Impuls 

und damit noch kürzer, noch atemloser. 

Gott, unser Herr, wir bitten dich: Mach es! 

Auf dass unser Herz wieder Luft schnappen kann, 

unser Auge aufhört zu zappeln 

und unser Ohr wieder richtig hört 

und nicht alles vergisst. 

Denen, die uns dies austreiben möchten, 

möge Gott, unser Herrn einen Blitz ins Gesäß jagen, 

damit sie ihr unmenschliches Tun einsehen 

und die Menschen seines Wohlgefallens  

in Ruhe lassen. 

Und wir wollen unseren Herrgott abermals bitten, 

dieses Ansinnen von uns und überall zu segnen. 

Und weil es sein muss sofort und immerdar! 

Danke und Amen. 
 

Hanns Dieter Hüsch 
 

 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen, stellvertretend für das ganze Pastoral-

team, einen wohltuenden Sommer mit Momenten der Ruhe, Stille und Ent-

spannung, des Erlebens, Entdeckens und Erfahrens, der Freude, Ausgelassen-

heit und Begeisterung, der Zuversicht, Bestärkung und Hoffnung, des Aufle-

bens, Aufblühens und Aufschauens. Möge Gott uns mit all dem reich beschen-

ken. Wer und wo auch immer wir sind. 
 

Mit herzlichen Sommergrüßen 
Eberhard Vogt 
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Gottesdienste  
 

Montag 29. Juli 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung       Pfr.  Mani 

 Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Mani 
 

Dienstag 30. Juli 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Mani 

++ an die niemand mehr denkt 
 

Mittwoch 31. Juli 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe          Pfr. Mani 
 

Donnerstag 01. August 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Mani 
 

Freitag 02. August 

Kiedrich Kirche 13.00 Trauung  
Dr. Leif Gösta Gerling & Jiabao Li 

 Kirche 15.00 Trauung Lisa Knab & Philipp Rech 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)      Pfr. Okeke 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)       Pfr. Mani 
 

Samstag 03. August 

Eltville Kapelle St. Hild. 11.00 Ökumenischer Gottesdienst mit  
anschl. Sommerfest im  
Altenheim St. Hildegard        Pfr. Mani 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Mani 
mit Totengedenken für  
Rudolf Lawatsch 

++ Brigitte und Rudolf Dittrich 
++ Ewald und Barbara Wagner,  
Hubert und Marianne Weiland 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  
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 18. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Joh 6, 24-35      L1:  Ex 16, 2-4. 12-15      L2:  Eph 4, 17. 20-24 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 04. August 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Wort-Gottes-Feier mit  
Band Effata          WGF-Beauftragte 

Oestrich Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Mani 

+ Gerhard Kunz 
++ Werner Ehmke und Eltern Otto und  
Marie Sokoll, Sohn Otto Robert und  
Schwager Walter und Pierre, ++ Barbara 
Lubowski-Falkenstein und alle Freunde  
und Wöhltäter 

Rauenthal Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Johann Schäfer, Eltern und Geschwister 
++ Familien Eibeck und Scholl 

Hattenheim Kirche 11.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
Verschwisterung Arzens/Hattenheim 

++ Pfarrer Karl Weckbecker, Magdalena  
Weckbecker, Margaretha und Roland  
Michael, Anna Maria, Margarete und  
Hubert Schimbach 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

++ Alois und Christine Dahn  
sowie Klaus Dahn 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde          Pfr. Mani 

++ Familie Hoehl 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 05. August 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung        Pfr. Mani 

 Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Mani 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG| 7 

G
o

tt
es

d
ie

n
st

o
rd

n
u

n
g 

Dienstag 06. August 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Maria Raffel 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
 

Mittwoch 07. August 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++ Therese und Georg Pauly,  
+ Gerhard Pauly, 
+ Franz Pauly,  
+ Annemarie und Hans Rupp,  
++ Angehörige der Familie 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 08. August 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Grunder Kapelle 18.30 Heilige Messe          Pfr. Mani 

+ Winzer Josef Semmler 
 

Freitag 09. August 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
mit Totengedenken für  

   Heinrich Walter, Renate Lunkenbein 
 

Samstag 10. August 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  

   St. Hildegard        Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 12.00 Trauung  
Sarah Spörl & Julius Doufrain  

Winkel Kirche 13.00 Ökum. Trauung Wanda Brachert 
& Maximilian Hüppe  
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 Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 
mit Totengedenken für  

   Margarete Josefine Staab 

+ Thesi Wagner 
+ Heinz Molitor und ++ Angehörige 
+ Gabriele Müller 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Mani 

nach Meinung alter Stiftungen 
++ Eheleute Großmann 

Oberwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Lauer 
anschl. Umtrunk zur Verabschiedung  

   von Pfarrer Lauer 
 

19. Sonntag im Jahreskreis - Domkirchweihfest im Limburger Dom 

Ev:  Joh 6, 41-51      L1:  1Kön 19, 4-8      L2:  Eph 4, 30 - 5, 2 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 11. August 

Hallgarten Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Nach Meinung alter Stiftungen 
+ Josef Weser, + Katharina Stöhr 
+ Winzer Josef Semmler, ++ Elisabeth und  
Hans Klein, ++ Agnes und Franz Klein 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Mani 

++ Eheleute Eva und Kaspar Zimmer  
und Angehörige 
++ Familien Siebers und Statzner 
+  Jakob Treber 
++ Kaspar Sohlbach und  
Eheleute August Vogt 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Martinsthal Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Lauer 

+ Ernst Nachtmann 
++ Horst-Dieter Schwab und Theodor  
und Sabine Meth 
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Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde          Pfr. Senft 
anschließend Verkauf  

   Eine-Welt-Waren 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 12. August 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung        Pfr. Lauer 

 Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Lauer 
anschließend Umtrunk zur  
Verabschiedung von Pfarrer Lauer 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 13. August 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Lauer 

++ Schwester Hedwig Mohrs OP 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 14. August 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Weidenkapelle 18.30 Vorabendmesse zu  
Mariä Himmelfahrt         Pfr. Lauer 

++ Therese und Georg Pauly, ++ Anita  
und Karl Sacher und Eltern 

 

 Mariä Aufnahme in den Himmel 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Donnerstag 15. August 

Hallgarten Kirche 18.00 Festmesse zum Patronatsfest        Pfr. Lauer 
offizielle Verabschiedung von Pfarrer Lauer  
anschl. Dämmerschoppen 

++ Renate Orth Rosskopf und Alwin Orth,  
sowie Verstorbene der Familien  
Orth und Zinser 
+ Dr. Josef Rosskopf 
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+ Josef Weser 
++ Philipp Prinz und verstorbene Angehörige 
+ Winzer Josef Semmler 
+ Willi Petry 
++ Erich und Katharina Müller und Angehörige 

 

Freitag 16. August 

Mittelheim Villa Rheingold 16.00 Heilige Messe im Haus Rheingold     Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Mani 
mit Totengedenken 

Oestrich Kirche 18.00 Anderszeit  
 

Samstag 17. August 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe  im Altenheim  

   St. Hildegard          Pfr. Mani 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden  
der Gemeinschaft Cenacolo  

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 15.00 Taufe Elea Sophie Mester        Pfr. Senft 

Hattenheim Kirche 17.15 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++ Hans Molitor,  Anna und Franz  
Wagner, Traudel und Helmut Künzel  
sowie Peter Klein 

Oestrich Kirche 17.15 Vorabendmesse        Pfr. Senft 

Niederwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Mani 

++ Anton und Katharina Ackerschott  
und Angehörige 
+ Gisela Roos 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 20. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Joh 6, 51-58      L1:  Spr 9, 1-6      L2:  Eph 5, 15-20 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 18. August 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
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++ Familien Abt und Aumüller 
+ Hans Krechel 
++ Ilse und Franz Gugerel und  
Anton und Dorothea Fleischer 
+ Bernhard Schmitt 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Rauenthal Kirche 11.00 Festmesse zur Kirchweih        Pfr. Senft 

nach Meinung des Stifters 
++ Erich Scheuerling, Eltern und Geschwister 
++ Josef und Manfred Scholl 
+ Leo Bammert 
++ Paula Flöth und Angehörige 
+ Berta Waschke 
++ Elsbeth Fehlinger, Alex und Christina  
Fehlinger, Herma Mattusch, 
Lydia und Hans-Jürgen Schmidt 
++ Peter und Florens Steck sowie  
Hilde Steck und  
Josefine und Valentin Sturm 

Winkel Kirche 11.00 Festmesse zur Kirchweih  

   mitgestaltet von der Kirchenchor- 
gemeinschaft Johannisberg-Winkel  
und dem Saxobrass-Quartett,  
anschl. Pfarrfest          Pfr. Mani 

+ Alfred Balzer 
++ Brotzer, Bungert, Hubrath und Riedlbauer,  
+ Pfr. Heribert Wolf, + Pfr. Hugo Spinner 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde     Pfr. Suresh 

++ Horst Kremer und Angehörige,  
Familien Kremer, Derstroff,  
Heil und Krahe 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 19. August 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung      Pfr. Suresh 

 Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Dienstag 20. August 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Mittwoch 21. August 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 22. August 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Margret Flöck 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung      Pfr. Suresh 

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Michaelskapelle 19.00 Spätschicht  
 

Freitag 23. August 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Oestrich Clemenskapelle 16.00 Heilige Messe im Haus  
am Weinberg        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Samstag 24. August 

Kiedrich Valentinushaus 11.00 Andacht mit Auflegung  
der Reliquien        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Kirche 20.00 Komplet  

Niederwalluf Kirche 11.00 Trauung Judith & Christian Hohoff  
mit Taufe von Luisa Hohoff            Diakon Siebers 

Winkel Kirche 14.30 Trauung Jana Hünewinkel &  
 Mykhailo Tatarchynskyi                    Pfr. Senft 

 Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

Hattenheim Kirche 17.00 Wort-Gottes-Feier          WGF-Beauftragte 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

+ Josef Weser 
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+ Winzer Josef Semmler 
+ Karl Röser und verstorbene Angehörige 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Mani 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

nach Meinung alter Stiftungen 
 

 21. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Joh 6, 60-69      L1:  Jos 24, 1-2a. 15-17. 18b      L2:  Eph 5, 21-32 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 25. August 

Eltville  09.00 Fußwallfahrt nach Kiedrich  
Treffpunkt: Klostermühle 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe,  
anschl. Kirchenkaffee         Pfr. Senft 

+ Vikar König 

Kiedrich Kirche 10.00 Heilige Messe zur  
Kiedricher Wallfahrt  
mit Andreas Frick,  
Hauptgeschäftsführer Misereor  
               Pfr. Dr. Nandkisore 
anschl. sakramentale Prozession 

++ Wolfgang Schmidt und Eltern  
Hans und Marianne Schmidt 
+ Josef Wenz 

 Kirche 14.30 Valentinus-Bruderschaftsandacht 
mit Auflegung der Reliquien  

Winkel Metzgerkapelle 14.30 Andacht           WGF-Beauftragte 
 

Montag 26. August 

Hattenheim Kirche 17.15 Eucharistische Anbetung      Pfr. Suresh 

 Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Dienstag 27. August 

Erbach Kirche 08.00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst  

 Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 08.30 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Hallgarten Kirche 09.00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst  

Niederwalluf Kirche 09.00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst  

Oestrich Bürgerzentrum 09.00 Einschulungsfeier mit  
ökumenischem Gottesdienst  

 Bürgerzentrum 10.00 Einschulungsfeier mit  
ökumenischem Gottesdienst  

Rauenthal Schulhof 09.00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

Kiedrich Kirche 10.00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst  

Hattenheim Schulhof 12.00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst  
 

Mittwoch 28. August 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 29. August 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Wilma Burg 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 19.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen 

 Michaelskapelle 20.00 Spätschicht 

   gestaltet von der Kolpingfamilie 
und dem MHD Kiedrich  

 

Freitag 30. August 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Rosenkranzandacht zum Gedenken  
an Pfarrer Karl Weckbecker  
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Samstag 31. August 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Niederwalluf Kirche 13.00 Trauung Minh Quan Nguyen &  
Slavica Mitrovic mit  
Taufe Nora Sophia Nguyen        Pfr. Senft 

 Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

Hattenheim Kirche 14.00 Taufe von Leonhard Faust      Pfr. Suresh 

 Kirche 17.15 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

Mittelheim Kirche 18.00 Festmesse zum Patrozinium      Pfr. Dr. Nandkisore 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 22. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 7, 1-8. 14-15. 21-23      L1:  Dtn 4, 1-2. 6-8      L2:  Jak 1, 17-18. 21b-22. 27 
Kollekte für Kommunikationsmittel 

Sonntag 01. September 

Hallgarten Kirche 08.00 Fußwallfahrt nach Marienthal 
Treffpunkt Kirche  
mit den Firmanden 

Winkel  08.30 Fußwallfahrt nach Marienthal  
Treffpunkt: 
Spielplatz Greiffenclaustraße  
(am Kreuz) 

  08.45 Radwallfahrt nach Marienthal          GR Vogt 
Treffpunkt: Walburgazentrum 

 Kirche 14.30 Taufe von Emilian Basting            Diakon Siebers 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus           OFM 

Marienthal Kloster 10.30 Festmesse zur Rheingauwallfahrt 
im Kloster Marienthal  

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 02. September 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 03. September 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Mittwoch 04. September 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Josef Schönleber, ++ Eltern Schönleber  
und Kunz, + Franziska Kreis,  
+ Katharina Wagner 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 05. September 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus Wilhelmine     Pfr. Suresh 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen             Diakon Siebers 

 

Freitag 06. September 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)     Pfr. Suresh 
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Verabschiedung von  

Herrn Pfr. Peter Lauer  

 

Am  
15. August 2024  

 

verabschieden wir Herrn Pfarrer Peter 
Lauer nach 15 Jahren gemeinsamen 
Dienstes.  
 
Zum 01. September 2024 wird er im Auf-
trag des Bischofs einen neuen Dienst im 
Bistum übernehmen. 
 

In vielfältiger Weise hat Herr Pfarrer Lau-
er sich in unserer Pfarrei eingesetzt und 
das Gesicht der Kirche geprägt. Dafür 
danken wir ihm ausdrücklich. 
 
Wir bedauern seinen Weggang sehr, zumal wir im Pastoralteam keine neue 
Verstärkung bekommen werden. 
 
Wir wünschen Herrn Pfarrer Lauer in seinem neuen Dienst von Herzen Gottes 
Segen und ein gutes Ankommen bei den Menschen, für die er zukünftig Pries-
ter und Seelsorger sein wird. 
 

Pfr. Dr. Robert Nandkisore     Pfr. Ralph Senft 
 

Verabschiedung Pfarrer Lauer 
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Einladung  
 

zur Heiligen Messe am  
 

Hochfest Mariae Himmelfahrt  
 

in Hallgarten am  
 

Donnerstag, 15. August 2024,  
 18.00  Uhr  

 

mit offizieller Verabschiedung von 
 

Herrn Pfarrer Peter Lauer. 
 
Im Gottesdienst werden die Kräuter-
sträuße gesegnet. 
 
Im Anschluss daran lädt der Freun-
deskreis Mariae Himmelfahrt zum 
gemütlichen Beisammensein auf dem 
Kirchplatz ein. 
 

Für den Ortsausschuss  

Therese Geibel 

Herzliche Einladung! 
 

Die „Anderszeit“  
 

am 16. August 2024, 18.00 Uhr  
 

in St. Martin  Oestrich 
 

steht unter dem Thema  „Wunder-
schön-sein“. Gemeinsam wollen wir 
in einer etwas anders gestalteten Art  
davon hören und darüber sprechen 
und uns austauschen. 
Bitte eine Tasse für den Abschluss 
bei Tee und kleiner Leckerei mitbrin-
gen.  
Wir freuen uns auf alle, die kommen! 
Eure Sylvia und Anna 
 
Nächster Termin:  

27. September 2024 

Anderszeit 
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„Wege gehen und Türen “  
Herzliche Einladung in die Kirche zu 
Hattenheim am  
Samstag, 24. August 2024, 17.00 Uhr 
zur Wort-Gottes-Feier mit Orgelbe-
gleitung. Gemeinsam möchten wir 
beten und singen um den Frieden in 
der Welt und den Sonntag einläuten. 
 
Freitag, 30. August 2024, 18.00 Uhr 
Herzliche Einladung zur Rosenkranz-
Andacht in der Kirche zu Hattenheim. 
In der Andacht denken wir an Pfarrer 
Karl Weckbecker (1927-1938), der 
unvergessen in den Herzen und den 
Köpfen der Menschen weiterlebt. 
Man kannte ihn nicht nur als Priester, 
er war Seelsorger und Wohltäter zu-
gleich. Seine große Mildtätigkeit war 
grenzenlos, die Krankenseelsorge 
war ihm unendlich wichtig. Er wusste 
zu führen, zu trösten und zu helfen. 
In den Jahren der Arbeitslosigkeit 

verschenkte er 
sein ganzes 
Gehalt an die 
Bedürftigen. 
Seinen Le-
bensunterhalt 
bestritt er von 
der Rente sei-
ner Mutter, 
die den Haus-

halt führte sowie von den Zuwendun-
gen seiner Brüder, dem Rechnungsdi-
rektor Johannes Weckbecker und 
dem Professor August Weckbecker, 
Bildhauer, Maler und Glasmaler. 
Pfarrer Weckbecker war ein großer 
Verehrer der Gottesmutter Maria, 
achtete dabei sehr darauf, dass der 
Heiligenkult die Verehrung des Erlö-
sers in keiner Weise schmälerte. In 
seinem Denken und Reden kamen 
Zeugnis und Ehre zu Jesus Christus 
zum Ausdruck. Seine hervorragend 
strukturierten und feinsinnig durch-
dachten Predigten ergriffen die Her-
zen der Menschen weit über die 
Grenzen Hattenheims hinaus. Geistli-
che und Laien suchten bei ihm Rat 
und niemand verließ ihn, ohne Trost 
und Hilfe zu erfahren – manchmal 
war es nur ein vorläufiger Ausweg. 
Pfarrer Karl Weckbecker „war einer 
der markantesten, begabtesten und 
vorbildlichsten Priester des Bistum 
Limburg“ (Kirchenzeitung im Bistum 
Limburg). Karl Weckbecker nahm 
nicht nur in seinen Predigten Stellung 
gegen die Nationalsozialisten, son-
dern auch auf deren Versammlungen 
in Hattenheim, Eltville und Oestrich. 
Sein Aufruf an die Hattenheimer am 
22.04.1932, in dem er ausführlich die 
Unvereinbarkeit von deren Weltan-

Andachten in Hattenheim 
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Andachten in Hattenheim 
schauung und 
dem Christentum 
erläutert, ist ein 

historisches Dokument und heute 
wieder hochaktuell. Anbei ein Auszug 
aus dem Jahr 1932, Pfarrer Karl 
Weckbecker an die Hattenheimer: 
Meine lieben Hattenheimer!  Die 
nationalsozialistische Partei, Orts-
gruppe Hattenheim, hat mich am 
Vormittag schriftlich "ersucht", in 
ihrer Parteiversammlung heute 
Abend über die Stellung des Katholi-
zismus zum NS zu reden. Darauf ha-
be ich Folgendes zu erwidern: (..) Auf 
Einladung des überparteilichen Hin-
denburgausschusses habe ich am 11. 
März und am 8. April zu Hattenheim 
und am 6. April in der Stadthalle zu 
Eltville ausdrücklich und ausschließ-
lich über die Stellung des Katholizis-
mus zum NS gesprochen, und habe 
in allen drei Versammlungen die 
zahlreich anwesenden Nationalsozia-
listen gebeten, etwaige Erwiderun-
gen vorzubringen, allein es hat sich 
niemand zu Wort gemeldet. Über 
dasselbe Thema sprach ich in der 
nationalsozialistischen Versammlung 
zu Oestrich am 7. April. Dabei hat der 
nationalsozialistische Redner—auf 
meine präzise Anfrage—erklärt: "Die 
Katholiken wollen vielleicht keine 

schlechteren Deutschen sein als die 
Nationalsozialisten; tatsächlich sind 
sie es aber." Unter flammendem Pro-
test gegen diese Beleidigung habe ich 
dann die Versammlung verlassen.  

Das nationalsozialistische Volks-
blatt aber berichtete nachher, ich hät-
te die Versammlung verlassen "ohne 
irgendeinen begründeten Anlass", 
lediglich darum, weil ich "die Wahr-
heit nicht gern hören wolle". Am 9. 
April war in Hattenheim wieder eine 
Kundgebung der nationalsozialisti-
schen Partei, zu welcher ich nicht hin-
ging, zum einen war ich von den drei 
vorhergegangenen Vortrags- und Dis-
kussionsabenden übermüdet, zum 
anderen, weil ein Pfarrer am Sams-
tagabend notwendigere Pflichten zu 
erfüllen hat. Der nationalsozialistische 
Redner aber erklärte mich deswegen 
in der Kundgebung öffentlich für ei-
nen "Feigling", ohne dass der Ver-
sammlungsleiter oder die Versamm-
lung selbst gegen eine solche Verun-
glimpfung Einspruch erhob. (...) 
Gleichwohl besuchte ich dann die na-
tionalsozialistische Versammlung zu 
Hattenheim, (...) um zu zeigen, wie 
unbegründet und wie unritterlich der 
Vorwurf der Feigheit gegen mich war 
und um zu erklären, dass nach sol-
chen Vorkommnissen mein persönli-
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Andachten in Hattenheim 

ab von der religiösen bzw. weltan-
schaulichen Gesinnung, mit der man 
an diese Fragen herangeht. Auf die-
sem Gebiet ist es unbestreitbare 
Pflicht jedes Katholiken, nichts zu tun 
und nichts zu billigen, was mit katho-
lischer Glaubens- und Sittenlehre und 
mit den von Christus der Kirche ver-
liehenen Rechten unvereinbar wäre. 
(...) nicht das Programm, sondern die 
lebendigen Vertreter einer Partei 
machen in Wirklichkeit die Gesetze in 
der Regierung und den Parlamenten. 
Falls sich nicht so viele katholische 
oder doch positiv christliche Abge-
ordnete im Parlament zusammenfin-
den, wie zur Annahme dringlicher 
Gesetze nötig sind, ist es den katholi-
schen Abgeordneten erlaubt, dabei 
auch die parlamentarische Unterstüt-
zung nichtchristlicher Abgeordneter 
anzunehmen, wenn und soweit 
dadurch die katholischen Belange auf 
dem kulturellen Gebiet nicht geschä-
digt werden (Koalitionen). Für den 
einzelnen katholischen Staatsbürger 
kann der Fall eintreten, dass er zwar 
die Kulturpolitik einer Partei billigt, 
ihre Profanpolitik dagegen für sehr 
verkehrt hält. Dann darf er Wahlent-
haltung üben, oder eine andere Par-
tei suchen bzw. neu gründen, welche 
seine profanen Belange besser wahr-

ches Ehrgefühl, aber auch mein Anse-
hen als Pfarrer von Hattenheim mir 
nicht erlaube, noch weitere national-
sozialistische Versammlungen zu be-
suchen. Pfarrer Weckbecker erklärte 
weiter: Jede politische Partei ist ge-
zwungen, auf zwei Gebieten Stellung 
zu nehmen: auf dem Gebiet der Kul-
turpolitik (z.B. in den Fragen: welche 
Freiheit, welchen Schutz, welche För-
derung der Staat den verschiedenen 
Religionsgemeinschaften und Welt-
anschauungen gewähren oder entzie-
hen soll?) und auf dem Gebiet der 
profanen Politik (z.B. in den Fragen: 
welche Steuern und Zölle erhoben, 
welche Handelsverträge geschlossen, 
welche Kriegsschuldenregelungen 
usw. getroffen werden sollen?). Zwar 
kann auch in diesen profanpoliti-
schen Angelegenheiten gelegentlich 
ein religiöser Gesichtspunkt mitspre-
chen (z.B. es kann eine Außenpolitik 
gemacht werden, welche der christli-
chen Gerechtigkeit und Nächstenlie-
be widersprechen, vergleiche das 
Diktat von Versailles). Im Übrigen 
jedoch hat Gott dieses Gebiet der 
Profanpolitik dem vernünftigen Urteil 
und dem freien Entschluss der Men-
schen überlassen ("Beherrschet die 
Erde...!“). Auf dem Gebiet der Kultur-
politik dagegen hängt beinahe alles 
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Nationalsozialismus. Wer dem allem 
zum Trotz in einer so wichtigen religi-
ösen Lebensfrage die wiederholte 
Warnung sämtlicher deutschen Bi-
schöfe für unmaßgeblich erklärt und 
dem NS seine Stimme gibt, schließt 
sich dadurch leider selbst aus der 
kirchlichen Gemeinschaft aus. Möge 
Euch, meine lieben Hattenheimer, 
Gott am kommenden Sonntag vor 
einem solchen Geschick bewahren! 
KARL WECKBECKER, PFARRER  

 
                              

 

Bilder: privat, Fam. Michael 
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Andachten in Hattenheim 

nimmt, ohne aber die Belange seiner 
katholischen Religion zu schädigen. 
Auf keinen Fall jedoch darf er—um 
profaner Interessen willen—seine 
Stimme bei der Wahl einer Partei 
geben, welche auf kulturellem Gebiet 
mit den katholischen Interessen un-
vereinbar ist. Wie kann der Katholik 
nun feststellen, ob eine der vorhan-
denen politischen Partei mit diesen 
katholischen Kulturinteressen verein-
bar ist oder nicht? Das kann und soll 
er, indem er selbst die programmati-
schen Grundsätze der Partei, ihr bis-
heriges politisches Verhalten, sowie 
auch die persönliche religiöse Einstel-
lung ihrer Abgeordneten vergleicht 
mit den wohlverstandenen Grundsät-
zen der katholischen Kirche.  
Auf diesem Wege bin ich selbst in 
langer und eindringlicher Gedanken-
arbeit zu der Überzeugung gekom-
men, dass der Nationalsozialismus 
mit der katholischen Religion nicht 
vereinbar ist. (...) In Zeiten solch gro-
ßer Unklarheit und Urteilsverwirrung 
ist es Pflicht des kirchlichen Lehr -und 
Hirtenamtes, für die Belehrung des 
katholischen Volkes zu sorgen. (...) 
Sie haben 1931 und 1932 in wieder-
holten amtlichen Hirtenschreiben 
"mit tiefem Ernst“ gewarnt vor dem 
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Kiedricher Wallfahrt zum Heiligen Valentin 

Kiedricher Wallfahrt zum HEILIGEN VALENTIN 
Wallfahrtswoche vom 18. bis 26. August 2024 

„Pilger der Hoffnung“ 
                           

 Donnerstag, 22.08., 19.00 Uhr  
St. Michaelskapelle, Spätschicht 
Gestaltung: Malteser Hilfsdienst und Kolping-
familie, anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim. 
 

Samstag, 24.08., St. Valentinusfest  
11.00 Uhr Andacht im St. Valentinushaus 
mit Auflegung der Reliquien, anschl. St. Valen- 
tinusfest im Bereich St. Valentinushaus 
20.00 Uhr Komplet (Abendgebet) 
 

Sonntag, 25.08., Sternwallfahrt der Kirchorte 
10.00 Uhr Heilige Messe  
zur „Kiedricher Wallfahrt“  
Zelebrant und Festprediger: Dr. Andreas Frick 
(Hauptgeschäftsführer vom Hilfswerk Misereor) 
Im Anschluss Prozession: Aulgasse, Sonnenland-
straße, Bingerpfortenstraße, Oberstraße, zurück 
zur Kirche. Nach der Prozession herzliche Einla-
dung zur Begegnung. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: Grillbratwürste, Kaffee und Kuchen 
und Getränke. Dazu laden der Ortsausschuss 
und der Freundeskreis herzlich ein.  
14.30 Uhr Valentinus-Bruderschafts-Andacht,  
Auflegung der Reliquien 
 

 
 

Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau, Kirchort St. Valentin Kiedrich  

65399 Kiedrich, Marktstraße 26, Tel.: 06123/7037740 
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Von der Dunkel-
heit ins Licht … 
 

Herzliche Einla-
dung zum gemein-
samen Gebet der 
Freunde und 
Freundinnen der 
Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
 

Stille, meditativer Rosenkranz, Anbe-
tung, pers. Gebet, Einzelsegnung 
 

am Samstag, 17. August 2024 
 

16.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde der 
Gemeinschaft Cenacolo 

Sommer-Special 
„Hunger nach Leben“ 

 

Sommer, Wärme, Licht, Urlaub, Na-
tur, Spaß haben, feiern… 
Wenn wir gemeinsam das Leben 
draußen genießen können, bekom-
men wir eine Idee davon, was es 
heißt: „Leben in Fülle“. 
Leben braucht Nahrung – Brot. 
Aber wir brauchen auch Lebensfreu-
de – alles, was das Leben schön und 
lebenswert macht. 
 

Wir, der Ortsausschuss Kiedrich, la-
den herzlich dazu ein, dieser Sehn-
sucht nachzuspüren im Wortgottes-
dienst am 
 

Sonntag, 04. August 2024, 
9.30 Uhr in 

St. Valentin und Dionysius Kiedrich. 
 

Wir feiern zusammen mit der Band 

„Effata“. 

     Bild: Martin Manigatterer  In: Pfarrbriefservice.de 

Wort-Gottes-Feier Kiedrich 
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Bücherei Martinsthal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sommerferien sind in vollem 
Gange. Im Freibad liest es sich genau-
so schön wie auf dem Balkon oder im 
Garten. Und für diejenigen, die trotz-
dem arbeiten, ist Lesen doch immer 
noch eine gute Feierabendbeschäfti-
gung. Keinen Lesestoff mehr? Dann 
schnell in die Bücherei KÖB Martinst-
hal! 
 

Sommerferien Öffnungszeiten 
Die hessischen Sommerferien gehen 
noch bis zum 23. August 2024.  
Unsere Bücherei hat jeden Mittwoch 
geöffnet, wie gewohnt von 16.00 – 
18.00 Uhr.  
 

Buchdurst 
Schülerinnen und Schüler ab der 4. 
bis zur 9. Klasse können auch 2024 

wieder am Projekt „Buchdurst“ der 
Hessischen Leseförderung teilneh-
men. Es gilt, über den Sommer 3 Bü-

cher zu lesen, uns davon zu erzählen 
und zum Ende eine coole Abschluss-
party zu feiern! Die Anmeldekarten 
liegen in der Bücherei – einfach vor-
beikommen und loslesen! 
 

In der KÖB Martinsthal finden Sie 
ausreichend Literatur, Gesellschafts-
spiele oder Hörbücher für eine ge-
mütliche und abwechslungsreiche 
Zeit. Wir haben für jedes Alter pas-
sende Literatur im Angebot, kommen 
Sie einfach mal vorbei zum Stöbern! 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen 
jederzeit während der Öffnungszei-
ten mit Rat und Tat zur Seite.  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Büchereiteam 

P
farrei-Leb
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Bücherei Oestrich 

Bürgermeister Carsten Sinß zeigte 

sich bei seinem Besuch in unserer 

Bücherei St. Martin begeistert von 

unserer Ausstellung zum Thema  

„75 Jahre Grundgesetz der Bundes-

republik Deutschland“.  

Unser Team hat einen Büchertisch 

mit thematisch passender Kinder- 

und Erwachsenliteratur zusammen- 
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Bücherei Oestrich 

 

 

 

 

 

gestellt. Und für unsere Leser gibt es 

noch ein tolles und interessantes 

Quiz rund um das Thema Grundge-

setz. Herr Sinß ist auch der Meinung, 

dass die Wichtigkeit unseres Grund-

gesetzes gar nicht hoch genug einge-

schätzt werden kann. In den ersten 

19 Artikeln unseres Grundgesetzes 

sind die Grundrechte festgehalten. 

Sie sind die wichtigsten Rechte, aber 

auch Pflichten der Bürgerinnen und 

Bürger gegenüber dem deutschen 

Staat und Ausdruck unserer gelebten 

Demokratie. Die Ausstellung ist noch 

über die Sommerferien zu sehen und 

 natürlich können die Bücher auch 

ausgeliehen werden. 
Carsten Sinß bedankt sich beim eh-
renamtlichen Bücherei-Team für das 
tolle Engagement für die politische 
Bildung, auch schon für unsere jüngs-
ten Leser mit einem ganz besonderen 
Buch für Kinder ab 3 Jahre. 

 

„Spielplatz-Alarm in Oestrich-Winkel“ 
heißt das Buch. 
Gemeinsam mit 
Bürgermeister 
Sinß retten Nils, 
Ella und Ihre 
Freunde ihren 
Spielplatz, der 
durch ein Unwet-
ter zerstört wur-
de. 
 

Auch in den Som-
merferien sind wir für unsere großen 
und kleinen Leser da. Mit etwas ge-
änderten Öffnungszeiten: dienstags 
von 16.30— 18.30 Uhr und donners-
tags von 9.30—11.30 Uhr. 

Die erste Sonntagsausleihe nach den 

Ferien ist am 25. August 2024 zu den 

bekannten Zeiten von 9.30—11.30 

Uhr.  

Also einfach mal vorbeikommen –  

es lohnt sich! Bild: Stadt Oestrich-Winkel 

Bild: Bücherei Oestrich 
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Anmeldung Erstkommunion 2025 

Anmeldung zur  
Erstkommunion 2025 

 

Die katholische Pfarrei St. Peter 
und Paul Rheingau lädt in diesem 
Jahr wieder die Kinder, die nach 
den Sommerferien die 3. Klasse 
besuchen, zur Vorbereitung auf die 
Erstkommunion ein.  
Die Erstkommuniongottesdienste 
werden an den Wochenenden 
10./11. Mai und 17./18. Mai 2025 
stattfinden. 
 

Die Eltern der Kinder, die Anfang 
Juli 2024 noch die 2. Klasse besuch-
ten, wurden von der Pfarrge-
meinde—soweit Anschriften und 
Daten verfügbar waren—bereits 
angeschrieben. Sollten Sie ein sol-
ches Schreiben auch heute (Anfang 
August) noch nicht erhalten haben, 
Ihr Kind aber gerne zum Erstkom-
munionkurs anmelden wollen, 
wenden Sie sich bitte unter 06123 / 
703770 an das Zentrale Pfarrbüro 
in Eltville oder per E-Mail an: 
erstkommunion@peterundpaul-
rheingau.de  
 

Der Kommunionkurs beginnt mit 
den Elternabenden Anfang Septem-
ber und den ersten Aktionen für die 
Kinder bereits vor den Herbstferi-

en. Das Informationsheft inkl. An-
meldeformular und Terminen der 
ersten Elternabende finden Sie auch 
auf unserer Homepage: 
www.peterundpaul-rheingau.de un-
ter der Kachel "Erstkommunion 
2025". 
 

Vielleicht ist Ihr Kind ja auch bisher 
noch nicht getauft und Sie möchten, 
dass die Taufspendung nachgeholt 
und das Kind zur Erstkommunion 
geführt wird.  
Oder aber Ihr Kind soll am Kommuni-
onkurs teilnehmen, um dann ge-
meinsam mit seinen Eltern über eine 
Teilnahme an der Erstkommunion zu 
entscheiden.  
Beides ist nach Rücksprache selbst-
verständlich möglich. Wir bitten in 
diesen Fragen herzlich um zeitnahe 
Kontaktaufnahme. 
 

Eberhard Vogt  
Gemeindereferent 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

http://www.peterundpaul-rheingau.de/
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Benefiz-Weinprobe im Keller des 
Mittelheimer Pfarrhauses 
 

Nun bereits zum 40. mal wird eine 
bewährte und beliebte Mittelheimer 
Tradition wieder stattfinden:  
Der Freundeskreis St. Aegidius Mit-
telheim lädt ein zu einer Benefiz-
Weinprobe in den Gewölbekeller  
des Mittelheimer Pfarrhauses am  
 

Freitag, 06. September 2024,  
19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr).  

 

Dank der Weinspenden vieler Wein-
güter und Unterstützer können wie-
der unterschiedlichste Weine und 
Sekte verkostet werden.  
Im Preis enthalten sind auch Wasser, 
Brot und ein Käseteller.  
Die diesjährige Referentin ist die 
ehemalige Deutsche Weinprinzessin 
Katharina Höfling (geb. Fladung). 
Karten zum Preis von 30 € (für Mit-
glieder des Freundeskreises 25 €) 
können bei Familie Berg unter Tel. 
06723/3281 bzw. per Email unter 
Sonja.Berg@gmx.de erworben wer-
den.  
 

Der Erlös der Weinprobe ist für den 
Erhalt der Basilika bestimmt. Wir 
freuen uns auf einen genussreichen 
Abend und viele Gäste für den guten 
Zweck!   

Weinprobe Mittelheim 

Patronatsfest in  
St. Aegidius Mittelheim  
 

Einer der Höhepunkte in jeder katho-
lischen Gemeinde ist neben der  
Kirchweih das Fest des Namenspat-
rons des jeweiligen Gotteshauses.   
 

Der Freundeskreis der Basilika und 
der Ortsausschuss von St. Aegidius 
Mittelheim laden daher zum  
feierlichen Gottesdienst anlässlich 
des Patronatsfestes am Vorabend 
(Mittelheim feiert dieses Jahr also 
„rein“…) des Aegidiusstages,  
 

Samstag, 31.08.2024, 18.00 Uhr  
 

in die Mittelheimer Basilika.  
 

Ortsausschuss und Freundeskreis 
freuen sich, wenn viele Gottesdienst-
besucher dieses Fest mit dem kleinen 
Kirchort Mittelheim in der ältesten 
Kirche des Rheingaus feiern und hof-
fen auf zahlreiches Kommen.  

Patronatsfest  Mittelheim 

mailto:Sonja.Berg@gmx.de
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Küstervertretung in Winkel 
und Küster in Oestrich 
weiterhin gesucht! 
 

Wenn unsere Küster in Winkel in 
Urlaub oder krank sind, wird drin-
gend eine Vertretung gesucht. Ist 
es Ihnen wichtig, dass Gottesdiens-
te weiterhin stattfinden können 
und haben Sie Zeit, diese Aufgabe 
wahrzunehmen? 
 

Außerdem wird in Oestrich  
dringend ein Küster gesucht! 
 

Der Küsterdienst kann als Ehren-
amt oder auch als bezahlte Neben-
beschäftigung (Minijob) geleistet 
werden.  
 

Kontaktaufnahme bei Interesse 
bitte über:  
Zentrales Pfarrbüro in Eltville  
06123 703 770 oder  
pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 WIR SUCHEN DICH! 

42. Winkeler Pfarrfest 
 

zur Kirchweihe 
im St. Walburga-Zentrum 

 

Sonntag, 18. August 2024 
 

11.00 Uhr 
Feierliches Hochamt in der Kirche 
mit der Kirchenchorgemeinschaft 
Johannisberg-Winkel 
 
12.00 Uhr 
Schoppen zur Mittagszeit mit 

 Bratwurst und Riesling 

 Kaffee und Kuchen 

Musikalische Unterhaltung mit den 
Saxobrass 
 
Der Reinerlös ist für die Aufgaben des 
Freundeskreises bestimmt. 
 
Veranstalter: Freundeskreis  
St. Walburga Winkel 

Pfarrfest Winkel 

Bild: Sarah Frank | factum.adp, In: Pfarrbriefservice.de  

mailto:pfarrei@peterundpaul-rheingau.de
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Nie wieder ! 
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St. Peter und Paul Rheingau zeigt Flagge 
  

„Nie wieder! – Gemeinsam stark für Demokratie und gegen Rechtsextremis-
mus!“  
 

Mit diesem Leitwort lädt das Bistum Limburg die Pfarreien und Einrichtungen 
in der Diözese ein, sichtbar Position für Demokratie und gegen Rechtsextremis-
mus zu beziehen. Dem schließt sich die Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau an 
und bezieht Position gegen Strömungen, die sich mit einer christlichen Einstel-
lung nicht vertragen. Fremdenfeindlichkeit, Rassismus, Hass und Hetze sollen 
nicht schweigend hingenommen werden.  
„Die Vergangenheit hat uns gelehrt, dass wir als Kirche auch gesellschaftliche 
Verantwortung tragen müssen und nicht wegsehen dürfen. Wir richten aber 
den Blick nicht nur nach rechts, sondern beziehen auch linksextremistische und 
antisemitische Positionen mit ein“ erklärt die Pfarrei in einer Stellungnahme.  

 

Banner und Fahnen zur Aktion sind demnächst in fast allen Kirchorten zwischen 

Walluf und Winkel zu sehen und machen deutlich, dass die Pfarrei sich ver-

pflichtet sieht, zu gesellschaftlichen und politischen Fragen Stellung zu bezie-

hen. 

Werner Fladung für den PGR 
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Mutig den Glauben in die Region 
tragen! 

Gründungsgottesdienst der  
Katholischen Region  

Wiesbaden-Rheingau-Taunus  
mit Bischof Bätzing  

im Kloster Marienthal 
 

„Glaube, Kultur, Natur – Unsere 
Quelle bist du!“ So lautet der Leit-
satz, den die neue Katholische Region 
Wiesbaden-Rheingau-Taunus ihrem 
festlichen Gründungsgottesdienst am 
Sonntag voranstellte. Mit dem Klos-
ter Marienthal war an der Schnitt-
stelle zwischen Taunus und Rheingau 
der passende Ort für das Pontifikal-
amt mit Bischof Dr. Georg Bätzing 
gewählt worden. Gefeiert wurde in-
mitten der Natur vor der Wallfahrts-
kirche, der Elsterbach plätscherte im 
Hintergrund und die Sonne strahlte 
freundlich vom Himmel. 
Aus drei Bezirken geht die neue Regi-
on Wiesbaden-Rheingau-Taunus her-
vor, der sieben Pfarreien, die mutter-
sprachlichen Gemeinden, die Famili-
enbildung und die Jugendkirche KA-
NA angehören. Dass alle Akteure be-
reit sind, sich gemeinsam auf den 
Weg machen, war dem Gottesdienst 
deutlich anzumerken. Die Schola un-
ter der Leitung von Bezirkskantor  

Florian Brachtendorf setzte sich aus 
Sängerinnen und Sänger aus den 
Gemeinden zusammen, ebenso die 
Musikanten des Bläserensembles, 
das Bezirkskantor Roman Bär diri-
gierte. Auch die Messdiener kamen 
aus den Pfarreien, die Mitglieder des 
Regionalsynodalrats und die Regio-
nenvertretung zogen mit ein und 
gestalteten die Einführung und die 
Fürbitten des Gottesdienstes. Caroli-
ne Pohl und das Team der Kinderkir-
che Wehen sowie das Leitungsteam 
der Kita Herz Jesu Sonnenberg luden 
die Kleinen zum Kindergottesdienst 
in den Pilgersaal ein. Viele Haupt- 
und Ehrenamtliche beteiligten sich 
an den Vorbereitungen und halfen 
beim anschließenden Empfang. 
Eine Pilgergruppe hatte sich vom 
Rheingauer Dom in Geisenheim zu 
Fuß aus auf den Weg zum Gottes-
dienst gemacht, viele Wiesbadener 
kamen mit der Bahn und nutzten 
den Busshuttle zur Veranstaltung. 
Des Weiteren hatten sich Ordens-
schwestern und -brüder unter die 
Gottesdienstgemeinde gemischt, 
ebenso etliche Vertreterinnen und 
Vertreter aus der Kommunalpolitik 
und den evangelischen Nachbarge-
meinden. 

Gründungsgottesdienst 
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„Glaube, Kultur, Natur – alle drei 
Worte haben ihre Selbstverständlich-
keit verloren“, nahm Bischof Bätzing 
in seiner Predigt Bezug auf den Leit-
satz. Die Begriffe verlangten nach 
einer neuen Aufmerksamkeit und 
Entschiedenheit, etwas zu tun. 
„Nichts wird bleiben, wenn wir uns 
nicht verantwortlich fühlen“, sagte 
Bätzing, der den Anwesenden dank-
te, dass sie bereit seien, sich für den 
Erhalt der Strahlkraft des Glaubens in 
der neuen Region zu engagieren. Die 
Quelle hierfür habe ein Gesicht: Je-
sus Christus, der den Menschen 
gleich wurde. Der Bischof forderte 
die Gemeinde auf, Zeugnis vom eige-
nen Glauben zu geben, ihn nach au-
ßen zu tragen und darüber zu spre-
chen, was Gott der Gemeinschaft 
bedeute. „Die Quelle kann sprudeln, 
wenn wir das Leben in die richtige 
Richtung lenken“, predigte Bätzing. 
Mit Mut zum Glauben und Gottver-
trauen werde Jesus zum Heil im Heu-
te und in Zukunft. 
Mit herzlichen Worten dankte Bi-
schof Bätzing den ehemaligen Be-
zirksreferenten und -dekanen für ihr 
Wirken. Ebenso herzlich dankte er 
der vorläufigen Doppelspitze, Kerstin 
Lembach und Benedikt Berger, sowie 
dem neuen Regionalsynodalrat mit 

der Vorsitzenden Dr. Renée Jaschke 
für die geleistete Arbeit. Der Weg sei 
nicht ganz einfach, doch bei so viel 
Engagement, sehe er eine gute Zu-
kunft für die Region, so der Bischof. 
Zum Abschluss des Gottesdienstes 
wurde noch ein gemeinsames Gebet 
für die Region gesprochen, in dem für 
Stärke und wache Sinne für die künf-
tigen Aufgaben gebetet, aber auch 
für den Reichtum und die Vielfalt der 
Region gedankt wurde. 
Im Anschluss stießen im Klosterhof 
alle mit gut gekühlten Getränken, 
darunter auch ein Rheingauer Ries-
ling, auf das Gelingen der neuen Re-
gion an und ließen den Tag mit vielen 
Gesprächen und fröhlichem Geläch-
ter ausklingen.  
 

Anne Goerlich-Baumann 
Region Wiesbaden Rheingau Taunus 

Bilder:„A. Goerlich-Baumann / Bistum 

Gründungsgottesdienst 
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Monatlicher Kolpingstammtisch  
 

Die Kolpingfamilie lädt alle – beson-
ders auch Nichtmitglieder – jeweils 
donnerstags nach der Vesper zum 
Monatsstammtisch ein.  
Der nächste Termin ist der  
 

01. August 2024, 19.00 Uhr  
 

im Gutsausschank Stassen,  
Aulgasse 7 in Kiedrich.  
 

Wir freuen uns über alle, die sich zu 
einem netten und interessanten 
Abend treffen möchten. 
 

Hol- und Bringdienst:  
Bitte bei Diakon Siebers  
(Tel. 06123/4611) anrufen. 
 
 
Orgelführung in  
St. Jakobus Rüdesheim 
 

am  
Samstag, 03. August 2024,  

17.00 Uhr  
 

Vorabendmesse mit Bezirkspräses 
Michael Pauly.  
 

Anschließend um 18.00 Uhr Orgel-
führung. Willibald Bibo, Kolpingmit-
glied und Kirchenmusiker an St. Jako-
bus, stellt diese größte Orgel im 
Rheingau-Taunus-Kreis fachkundig 

vor. Darunter als Besonderheit die 
„Spanischen Trompeten“ aus der  
Basilica Nuestra Senora del Pilar aus 
Zaragoza (Spanien). Anschließend 
Besuch des Waldfestes der Kolpingfa-
milie Rüdesheim. 
 

Es sollen Fahrgemeinschaften gebil-
det werden.  
Anmeldung bei Hans-Jürgen Siebers 
unter Tel. 06123/46 11 bzw. unter 
kwadwo1971@googlemail.com 
 
 
Spirituelle Heiligenführung am  
Laurentiustag 
 

Heiligenführung mit Iris Schmidt mit 
anschließendem Grillen und geselli-
gem Beisammensein.  
 

Treffpunkt auf dem Marktplatz am  
 

Samstag, 10. August 2024,  
16.00 Uhr. 

 

Anmeldung bitte die Hans-Jürgen 
Siebers unter Tel. 06123/46 11 oder 
kwadwo1971@googlemail.com. 

Kiedrich 
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Oestrich 
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Sonntag, 04. August 2024 
 

Besuch des Sommerfestes der Kol-
pingsfamilie Rüdesheim  
 

Die Kolpingsfamilie Rüdesheim feiert 
ihr Sommerfest im Pfarrhof von St. 
Hildegard in Eibingen. Die Kolpings-
familie Oestrich lädt ein zum ge-
meinsamen Besuch des dortigen 
Festgottesdienstes um 11.00 Uhr mit 
anschl. Frühschoppen. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benö-
tigt oder anbieten kann, bitte vorab 
bei Axel Krummeich unter 
Axel.Krummeich@telekom.de oder 
Tel. 06723-2820 melden.  
 
 
Mittwoch, 14. August 2024,  
18.30 Uhr 
 

Gottesdienst mit Kräutersegnung in 
der Weidenkapelle zu Maria Him-
melfahrt  
 

Inmitten der Natur feiern die beiden 
Kolpingsfamilien aus Oestrich und 
Winkel in der Weidenkapelle einen 
Gottesdienst am Vorabend zu Maria 
Himmelfahrt und laden alle Interes-
sierten dazu ein. Fahrgemeinschaf-
ten bitte selbständig organisieren 
oder Anfragen bzgl. Mitfahrgelegen-
heiten an Christel Piscitelli 

(Christel.Piscitelli@gmx.de oder Tel. 
06723/1583) richten.  
Bei Regen findet der Gottesdienst um 
18.30 Uhr in der Clemenskapelle 
(Mühlstr. 61) statt. 
 
 
Montag 19. August 2024 
 

Rochuswallfahrt nach Bingen 
 

Die Rochuswallfahrt geht auf ein Ver-
sprechen der Stadt Bingen während 
der großen Pest im 17. Jh. zurück. 
Während des einwöchigen Rochus-
festes ist montags traditionell der 
Tag der Kolpingsfamilien. Der Gottes-
dienst beginnt um 19.00 Uhr. Nach 
dem Gottesdienst unter Mitwirkung 
zahlreicher Bannerabordnungen fin-
det ein gemütlicher Ausklang statt. 
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt 
mit Fahrgemeinschaften um 17.45 
Uhr am Parkplatz am Weinprobier-
stand in Oestrich. Wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt oder anbieten 
kann, bitte vorab bei Ferdinand Sch-
mitt unter  
Ferdinand.Schmitt@web.de oder  
Tel. 06723-87268 melden. 

mailto:Axel.Krummeich@telekom.de
mailto:Christel.Piscitelli@gmx.de
mailto:Ferdinand.Schmitt@web.de
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Verkauf Eine-Welt-Waren 2024 

Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  
 

Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 

im Monat statt. Im August ist das der 
 

11. August 2024. 
 

Für die AG  
„Mission, Entwicklung, Frieden“ 
Thomas Wenz 

            Eltville  
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Vorschau:  
 
Wortgottesdienst und Sommerfest 
im Park der Begegnungen  
 

Am  
 

Samstag, 14. September 2024,  
17.00 Uhr  

 

feiern wir einen gemeinsamen Wort-
gottesdienst im „Park der Begegnun-
gen“ (Eltviller Burg/ hinter Zwinger). 
 

Anschließend machen wir ein Som-
merfest. Die Pfarrgemeinde ist 
selbstverständlich eingeladen. 
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Rauenthal 

Oberwalluf 
 

Am  
Mittwoch, 21. August 2024,   

15.00 Uhr  
 

laden wir Sie herzlich zu unserem  
Ü-60 Grillfest in den Pfarrgarten in 
Oberwalluf ein. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Im Namen des ganzen Teams—  

Beate Rappenecker 

Martinsthal 

Unser nächstes Treffen ist am  

Mittwoch, 14. August 2024  

16.00 Uhr  

im Weingut Engelmann im Tauben-

berg. Tisch ist reserviert. 

Anmeldung bitte bis zum 05. August 

2024 unter Tel.-Nr. 06123-75184. 

Wir freuen uns auf eine gesellige 

Runde! 
Brigitte Zwaka & Team 

Kiedrich 

Dienstagsclub, Kiedrich 
 

Herzliche Einladung zum Dienstags-

club am 

27. August 2024, 15.00 Uhr 

Thema:  

Kiedricher St. Valentinuswallfahrt 

Referentin: Irene Hirschmann 

Pfarrheim St. Dionysius, Mühlberg 2 
 

Wer abgeholt werden möchte, bitte 

melden bei Hannelore Siebers, Tel. 

06123/4611 

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Seniorennachmittag im 
Pfarrheim in Rauenthal am  
 

Dienstag, 20. August 2024  
um 15.00 Uhr  

 

Wir freuen uns auf einen lustigen 
Nachmittag mit „Sketchen, Liedern 
und Gedichten“ von den „verrückten 
Alten“!  
Anschließend gibt es „Pellmänner 
und Hausmacher Worscht“. 
 

Herzliche Einladung!  

Anita Fuchs und Team 

Se
n

io
re

n
 



 

38 | SENIOREN 

Sen
io

ren
 

Hallgarten Hattenheim 

Kaffee Lebensfreude  
  

Treff für Senioren und Jungebliebene, 
mittwochs im Pfarrhof Mariae Him-
melfahrt, Pfarrgasse 1, Hallgarten 
  

Herzliche Einladung zum nächsten 
Treffen:  

Mittwoch, 21. August 2024,  
ab 16.00 Uhr Sommerfest  

Es wird gegrillt. 
  

Wir erwarten Sie und freuen uns! 
 

Astrid Alt (06723-602791)      
Elisabeth Bildesheim (06723-7100)          
  

Vielen Dank und eine schöne  
Sommer- und Urlaubszeit! 

Unser nächstes Treffen findet am 
 

Mittwoch, 21. August 2024  
15.00 Uhr  

 

im Pfarrzentrum statt! 
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam in geselliger Runde den 
Nachmittag verbringen. 
 

Abholservice:  
Carmen Follrich, Tel. 0176-34651567 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Im Namen des ganzen Teams –  
Anja Racke 
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ANSPRECHPARTNER.     Unser Pastoralteam 

Pfarrer Dr. Robert Nandkisore 

Tel.: 06123/70 37 70 

r.nandkisore@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 verantwortlich für die Gesamt- 
   pastoral im Zusammenwirken 
   mit dem Pfarrgemeinderat (PGR) 
 Erstansprechpartner Prävention 

Pfarrer Ralph Senft 

Tel.: 06123/999 576 0 

r.senft@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 Vorsitzender des Verwaltungs- 
   rates (VRK) 
 verantwortlich für Verwaltung   
   und Finanzen 

Pfarrer Suresh Sure 

Tel.: 06123/ 70 37 70 

s.sure@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Priesterliche Dienste 
 Messdiener 
 Partnerprojekte in der 
   „Einen Welt“ 
 Firmung 

Pfarrer Peter Lauer 

Tel.: 06722/960 737,  

Mobil: 0172/693 865 3 

p.lauer@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Religionslehrer und Schul- 
   Seelsorger an der St. Ursula 
   Schule 
 priesterliche Dienste  

Elisabeth Schulz 

Tel. 0175-5320416 

e.schulz@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 
 seelsorgliche Dienste 
 pastorale Begleitung der Kitas 
 Familienpastoral 
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Unser Pastoralteam 

Marion Mazanek 

Tel.: 06123/70 37 70 

m.mazanek@peterundpaul-rheingau.de 

 Pastoralreferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Begleitung der  

   Wort-Gottes-Beauftragten 

 Koordinationsaufgaben 

   im Pastoralteam 

 Mitglied im Pfarrgemeinderat  

 Öffentlichkeitsarbeit 

Eberhard Vogt 

Tel.: 06123/703 774 7 

e.vogt@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferent 

 seelsorgliche Dienste 

 Erstkommunion 

 Religions-Unterricht/Grundschulen  

Petra Schleider 

Tel.: 06123/ 790 722 1 

p.schleider@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Prävention vor sexualisierter  

  Gewalt 

 Trauerpastoral 

 Kuratin Pfadfinder 

 Firmung 

 Jugend 
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Dr. Ursula Immesberger 

Tel.: 06123/1750 

uschi.immesberger@onlinemed.de 

 Pfarrgemeinderats- 

   Vorsitzende 

 Kirchenladen 

Hannah Müller 

hannahmueller@icloud.com 

Paula Stenz 

p.stenzcalvin@gmail.com 

 Jugendsprecherinnen 
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Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie den 

Redaktionsschluss 
für die September-Ausgabe: 

 

01. August 2024 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 
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IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Erbach: 06123/703 77-35 
Hauptstraße 35, 65346 Erbach 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Niederwalluf: 06123/999 576 0 
Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Hallgarten: 06123/703 77-55 
Pfarrgasse 1, 65375 Hallgarten 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Oberwalluf: 06123/790 72-20 
St. Elisabethenstraße 12, 65396 Oberwalluf 
Dienstag 08.00 bis 11.00 Uhr 

Hattenheim: 06123/703 77-30 
Hauptstraße 27, 65347 Hattenheim 
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Oestrich: 06123/703 77-50 
Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Kiedrich: 06123/703 77-40 
Marktstraße 26, 65399 Kiedrich 
Montag 15.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr 

Winkel/Mittelheim: 06123/703 77-45 
Hauptstraße 29, 65375 Oestrich-Winkel 
Dienstag 08.00 bis 10.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Martinsthal: 06123/790 72-29 
Kirchstraße 36, 65344 Martinsthal 
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr 

Rauenthal: 06123/790 72-27 
Antoniusgasse 8, 65345 Rauenthal 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

Die Öffnungszeiten unserer Kontaktstellen: 

Während der Sommerferien 
ist vormittags regulär geöff-
net. Nachmittags ist das Büro 
nur donnerstags besetzt! 

Unsere Kontaktstellen in den Kirchorten sind wie folgt geschlossen:  
Oestrich: 07./14./21.08.24, Hallgarten: 06./13./20.08.24, Martinsthal: 01. und 15.08.2024, 
Kiedrich: 05. und 08.08.2024, Oberwalluf: 06.08.2024, Winkel: 05.-23.08.2024 
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